
| 148. | 
| | Leipzig, 1398 Jan. 10. 
| Häschr.: Gleichzeit. Abschr. Hauptstaatsarchiv Dresden Cop. 31 fol. 1019. | 

| Gedr.: Cod. dipl. Sax. reg. II. 8,69 (mit falschem Datum Jan. 11). 

| 5 Die Markgrafen Friedrich IV., Wilhelm II. und Georg vergleichen sich mit ern 

Henrich Hake, Friderich von Bennungen, Henrich von Vtensperg, Henrich von Gehoven, - 

| Gompel von Bula, Siverd von Bendeloiben, Heydenrich von Saleza, Hans von Torgouwe, | 

Friderich Reiche, Heyne Mul, Hermann Schobel, Reynhart von Nebere, zwei Dienern des 

von Gleichen, deren einer Cletstete heißt, Tile Wilde, Homut, Claus Wilde, Eghart von 

| 10 Wolffrode, Suawe, Henrich Kale, Clusing, Ulrich Kale, Petir Bose, Hans von Nuwen- 

| dorff, Henrich von Arnshuc, Ulrich Marschalk, Gunther Liebir, je zwei Knechten des | 
Ä Konrad Hake und des Henrich von Taba, Hans von Bendeleyben, Henrich von Liebin- 
| rode, Henrich Suleza und Hans Knut?) wegen einer vor Eisleben geschehenen Beraubung | 

. von Leipziger Bürgern. Geteydinget unde gegeben — czu Lipezk — rLxxxxvir am 
| 15 donrstage naeh dem obirsten. 

| 149. 

: Zeugniß der Unterthanen der Markgrafen Friedrich IV., Wilhelm II. und Georg über die Gerichts- 
| barkeit in der Pflege Camburg. Leipzig, 1398 Jan. 14. 

| | Hdschr.: Or. Pap. Hauptstaatsarchiv Dresden No. 5033. Die 7 unten aufgedr. SS. sind abgefallen. — Gleichzeit. | 
| 20 Abschr. ebenda Cop. 15 fol. 152. | 

| Gedr.: Horn Friedrich d. Streitbare 700 (nach Cop.). — Hölzer Histor. Beschreibung der Grafschaft Camburg 37. 
| Anm.: Vergl. v. Tümpling Gesch. des Geschlechts von Tümpling 1,62 ff. 

| Diz ist daz bekentnys und kuntschafft, dy dy manschafft der hochgeborn fursten 
| hern Friderichs, hern Wilhelms und hern Georgen maregraven zeu Missen sagen und 
| 25 bekennen, waz en wislich sy von irem gerichte zeu Kamburg. /Z7 Czu dem ersten be- 
' kennen dy gestrengen Herman Monch, Hans von Hageniste, Heinrich Bose, Albrecht | 
| Bose, Conrad VIstete*), Bertold Ryche, Otte von Tümpeling, Hans Vlstete, Heinrich von 
| Gossirstete by der hplde myner hern und by erre warheit, daz sy yn der phlege zu | 
| Kamburg nergen keyn halzgerichte noch obir keyn ungerichte mer wißen, sundir eyns, 
Ä 30 daz ist myner vorgnanten iungen irluchten herrn. /27 Darnach bekennen dy gesworn 
| der geheiten bang, also sy by erme eyde gefragit syn, daz sy ouch kein andir gerichte 
| mer wissen, daz zeu halse adir zeu hant trete adir abir keyn ungerichte, den eyns myner 
| hern und alle halzgeriehte myner herrn syn. /3] Dazselbe bekennen dy eldisten ge- | 
| buer von Smedehusen —-, dy gebuer von Gossirstete —, dy von Crussewiez —, dy von | 
: 35 Begelicz —, dy von Liselaw, Sämmtlich by erme eyde und io dy eldisten. Dazselbige | 

bekennen dy von Gostewiez —, dy von Tulezewiez —, dy von Heryngen —, dy von | | 
| Krolip" by erme eyde. /47 Besundern hat der voyt von Wißenvels genant Hans von MM 

| 148, a) Die drei letzten Namen sind nachträglich am oberen Rande hinzugefügt. MEM u 
: 149. a) Alstete Cop. b) Krolp Cop. " | 2 si 
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